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von Matthias Ruff

Manchmal fällt im März noch Schnee
und legt erneut eine weisse Schicht auf
die erwachende Natur. Oft denke ich da-
bei, dass es doch jetzt dann genug sei.
Kann der Winter sich nicht endgültig
verziehen und dem Frühling Platz ma-
chen? Und dann gedulde ich mich und
sehe erfreut, wie die Blumen ihre Köpfe
aus dem Schnee strecken und die Ober-
hand wieder gewinnen. In mir jubelt
und tönt es bereits: Frühling, ja du bist
es! Und dann schneit es über Nacht ganz
unerwartet. Und das ist für mich wirk-
lich nicht leicht zu ertragen. 

Wenn die Blumen erst einmal ihre grü-
nen Spitzen zeigen und es dann schneit?
Damit habe ich keine Schwierigkeiten.
Es waren ja erst die Spitzen zu sehen.
Sogar wenn ihre Knospen mit Schnee
bedeckt sind, selbst damit kann ich noch
ziemlich gut umgehen. Sie hatten ihre
Blüten ja noch gar nicht geöffnet. Doch
wenn die Blüten selbst bereits voll ge-
öffnet sind, die Krokusse so vertrauens-
voll der Sonne sich hinstrecken und es
dann noch einmal schneit… Nein, das
geht zu weit für mich. Da bin ich nicht
einverstanden. Schnee auf Blüten, die-
ses Bild sehe ich gar nicht gerne. 

Mein Widerwille hat wohl mit meiner
Liebe zum Wachstum, zum Aufblühen
zu tun. Wie in der Natur, so möchte ich
es auch bei uns Menschen von Herzen
gerne erleben, wie ein Mensch sich öff-
net und aufblüht. Ich möchte dazu bei-
tragen, dass jemand sich getraut, das
mitzuteilen und auszudrücken, was er
oder sie in sich trägt. Es gehört für mich
zu einem erfüllten, glücklichen Leben
dazu, dass wir unsere Gaben und Bega-
bungen, unsere Ideen und Vision ein-
bringen dürfen. Dass wir auch das sagen
dürfen, was zur Veränderung und Ver-
besserung beiträgt, selbst wenn wir Tra-
ditionen hinterfragen dabei, eingefahre-
ne Muster durchbrechen. 

Doch oft geschieht es dann wie beim
überraschenden Schneefall im März,
dass unserem Aufblühen ein kalter
Windstoss entgegenschlägt.  Hier will je-
mand das Neue, das Bunte nicht sehen,
das wir in die Welt bringen und schüttet
seinen Spott, seine kühle Verachtung
über uns aus. Dort erträgt es jemand
nicht, dass wir so eigenständig und ein-
zigartig sind. Wir wachsen aus seinem
Rahmen. Also will er uns mit Gewalt

wieder zurechtrücken, auch wenn er
uns dadurch zu Boden drücken muss
wie der schwere Schnee die Blüten im
Frühling. 

In solchen Situationen, die für uns
schwierig auszuhalten sind, können wir
von den Blumen im Garten lernen. Sie
müssen sich wohl eine Zeitlang dem
neugefallenen Schnee beugen, doch
irgendwann kommt der Moment, wo sie
auch die letzte weisse Last abwerfen
und sich wieder aufrichten. Und wenn
dann die Sonne ein paar Tage wieder
scheint und die Erde wärmt, dann ver-
schwindet dieser Schnee wie von selbst.

So geschieht es durch Gottes Gnade
auch mit dem Schnee, den uns andere
Menschen aus Neid und Unsicherheit
anwerfen. Wenn wir nur unsere innere
Sonne, unsere Liebeskraft leuchten las-
sen, dann können uns deren Kälte und
Eis nichts mehr anhaben. Wie erheben
uns, leben und wachsen darüber hinaus,
wie Jesus es uns gelehrt hat, als er sagte:
In der Welt habt ihr Angst; aber seid ge-
trost, ich habe die Welt überwunden.
(Joh 16,33)

Schnee
auf 

Blüten



Gottesdienste
Sonntag, 17. März 
10.00 Uhr Kirche Stallikon  

Gottesdienst mit Taufe 
von Amelia De Nardo
Abendmahl
Pfr. Otto Kuttler

Kollekte: wabe

Fahrdienst: Anmeldung bis am 
16. März 
Telefon 044 700 45 45

Sonntag, 24. März
10.00 Uhr Kirche Wettswil 

Gottesdienst mit 
Pfr. Matthias Ruff

Kollekte: Stiftung Mütterhilfe

anschliessend Chilekafi

Sonntag, 31. März 
10.00 Uhr Kirche Stallikon  

Neugeborenen-Gottes-
dienst mit Elki-Singen
und Fiire mit de Chliine
Taufe von Sienna Ilary 
Wyss, Wettswil
Pfr. Otto Kuttler und
Pfr. Matthias Ruff

Kollekte: Terre des hommes

anschliessend Apéro

Fahrdienst: Anmeldung bis am 
30. März 
Telefon 044 700 45 45

Kinder/Jugendliche
Jugendgottesdienst
Sonntag, 17. März
16.00 Uhr, Kirche Stallikon

Familiengottesdienst
Sonntag, 31. März
10.00 Uhr, Kirche Stallikon
Neugeborenen-Gottesdienst

Eltern Kind Singen
Montag, 18./25. März  
09.15 und 10.15 Uhr
Jugendhaus Stallikon

Donnerstag, 21./28. März
09.15 und 10.15 Uhr
Kirchgemeindesaal Wettswil 
Kontaktperson: Deborah Nocco
Telefon 044 747 05 77

Fiire mit de Chliine 
Mitwirkung am Neugeborenen-Gottes-
dienst vom 31. März
10.00 Uhr, Kirche Stallikon  

uprise - Jugendtreff
der ref. Kirchgemeinde
Öffnungszeiten 
Mittwoch 14.30 - 18.00 Uhr
Sonntag von 14.00 - 18.00 Uhr
Für Jugendliche von ca. 10 - 16 Jahren
Am Sonntag, 17. März, ist der Jugend-
raum geschlossen!

Erwachsene
Stille und Tanz
Dienstag, 19. März
19.00 Uhr
Kirche Wettswil

Kafi Träff
Donnerstag, 28. März
14.30 bis 16.30 Uhr
Kirchgemeindesaal Wettswil

Frauezmorge
Freitag, 29. März
9.00 bis 11.00 Uhr
Kirchgemeindesaal Wettswil
«Die Kunst sich selber gut zu sein» mit
Esther Schläppi, Personal Coach.

Ökumenisches Morgengebet
Mittwoch, 20./27. März  
9.00 Uhr 
Kath. Kirche Bonstetten

Senioren
Senioren-Mittagessen
Freitag, 22. März 
11.45 Uhr
Restaurant Schwarzer Hecht, Stallikon

Donnerstag, 28. März
12.30 Uhr  
Restaurant Hirschen, Wettswil

Seniorennachmittag
Donnerstag, 21. März 
14.00 Uhr
Kirchgemeindesaal Wettswil 
Musikalisches Marionettentheater
«Wenn einer eine Reise tut...» 

Verschiedenes
Taizé-Singkreis
Sonntag, 17. März
17.00 Uhr
Kirche Wettswil

Konzert
«The Sad Pumpkins»
Ein swingig melancholischer
Jazz-Abend
Sonntag, 24. März 
17.00 Uhr
Kirche Stallikon

Café Mama
Dienstag, 26. März
9.00 bis 11.00 Uhr
Kirchgemeindesaal Wettswil



Information aus der Kirchenpflege zu den Synodalwahlen

Die Kirchensynode ist das Parlament der Zürcher Landeskirche. Am 19. Mai 2019 finden die Synodalwahlen für die Amts-
periode 2019 bis 2023 statt. Dem Wahlkreis Bezirk Affoltern stehen fünf Sitze zu, um die sich sieben Personen bewerben.  

Eine davon ist Denise Hegglin aus Wettswil.
In der folgenden Chileziitig werden weitere Informationen zu den Wahlen folgen
sowie eine ausführliche Präsentation der Kandidatin aus unserer Kirchgemeinde.

Die Kirchenpflege

Hier stellt sich Denise Hegglin bereits kurz vor:

«Mein Name ist Denise Hegglin. Ich bin 38 Jahre alt und wohne mit meinem Mann
und unseren beiden Töchtern in Wettswil.
Bis 2015 war ich in unserer Kirchgemeinde als Kirchenpflegerin tätig. Nun kandi-
diere ich für einen Sitz in der reformierten Kirchensynode des Kantons Zürich.»

Jugendband

Möchtest du mehr darüber erfahren? Hast du Lust zum Mitmachen?
Dann melde dich bei unserm Jugendarbeiter, Ralph Baumgartner:
Tel. 076 535 65 25, r.baumgartner@stawet.ch

Wir suchen: MusikerInnen und SängerInnen für ein Bandprojekt. 
Willkommen sind alle Jugendlichen ab der 6. Klasse und alle Arten von Instrumenten.

Wir bieten: einen Bandraum mit Gesangsanlage, viel Equipment und kostenlose Proben unter 
Leitung des Jugendarbeiters Ralph Baumgartner.

Unser Ziel: Eine Band zu gründen, die sich regelmässig trifft, eine gute Zeit zusammen hat und 
zeitgemässe Lieder spielt und singt. Öffentliche Auftritte im Rahmen der Jugendarbeit.

 

           
            

            
 

  r.baum    076 535 65 25
W      

Bandprojekt 
Jugendarbeit der 

reformierten Kirche 
Stallikon Wettswil 



Konzert «The Sad Pumpkins»
Hören Sie nicht die Musik von gestern!
Hören Sie die Musik von heute, welche
klingt wie die Musik von gestern!
The Sad Pumpkins spielen das Great
American Songbook so, wie es sich für
eine richtige Jazzband gehört! Leicht
unterkühlt, aber doch herzerwärmend.
Verraucht und dennoch clean. Humor-
voll, jedoch immer tiefgründig. Cool – so
wie der Martini, den man dazu trinkt.
Dabei konzentrieren sich die vier Swing-
Experten auf die Essenz des Songs. Text,
Melodie und solistische Einlagen bilden
eine Einheit und fügen sich mal virtuos,
mal lüpfig, mal schwelgerisch zu einem
Ganzen zusammen.
Songs wie «Body&Soul», «The Shadow
of Your Smile», «My One and Only Love»
oder «Just Friends» erklingen so in einem
neuen, und doch altbekannten Gewand,
voller Liebe zu Detail, Klang und Groo-
ve.
Es spielen:
Niculin Janett - Gesang, Saxophon
Noam Szyfer - Gitarre
Lukas Traxel - Kontrabass
Maxime Paratte - Schlagzeug

Eintritt frei – Kollekte

THE SAD PUMPKINS�
Ein swingig melancholischer Jazz - Abend


 Sonntag, 24. März 19 17.00 Uhr�
Kirche Stallikon�

Taizé-Singkreis



Seniorennachmittag am 21. März  

                             Musikalisches 
   MarioneƩen-Theater
   «Wenn einer eine Reise tut...»
  
         Donnerstag, 21. März 2019
                         14 Uhr
         Kirchgemeindesaal WeƩswil

             Der Senioren-NachmiƩag Įndet einmal im
Monat staƩ und bietet ein abwechslungsreiches  
  Programm mit Vorträgen sowie musikalischen,  

      kulturellen und besinnlichen Themen.
 

       Pro Senectute-Fahrdienst für Stallikon:
 044 700 25 69

         Der Senioren-NachmiƩag ist ein oekumenisches  
        Angebot der reformierten und katholischen 

     Kirche und richtet sich auch an Nicht-Mitglieder.

Jugendgottesdienst am 17. März

Immer diese Zwinglis

Jugendgottesdienst zum Abschluss des
Lagers am 17. März um 16.00 Uhr in der
Kirche Stallikon

Na ja, das war ziemlich frech, als Freun-
de von Ueli damals am 1. Sonntag der
Fastenzeit miteinander Wurst gegessen
haben, mindestens so frech, wie wenn
heute jemand auf einer Veganer Party
einen Stand mit Steaks hätte. 

Es soll bei einem gewissen Christoph aus
Zürich gewesen sein. Leute wie er galten
damals als besonders cool und waren
fast so berühmt wie heute Bill Gates oder
Herr Zuckerberg oder so. Sie konnten
nämlich etwas, was gerade erst erfunden

Eine ganze Million Bücher hat er ge-
druckt. Endlich nicht mehr alles von
Hand abschreiben. Stell Dir mal vor, die
ganze Bibel, über tausend Seiten, von
Hand abschreiben.

Mehr von Zwingli und Co erfahrt ihr im
Jugend-Gottesdienst am 17. März, um
16.00 Uhr in der Kirche Stallikon, zum
Abschluss des Lagers auf dem Walchwi-
ler Berg.
Auch alle Jugendlichen, die nicht im La-
ger dabei waren sind herzlich eingela-
den.

Wir freuen uns auf Euch. 

Otto Kuttler, Judith Fries und
Ralph Baumgartner 

worden war und als grosse Kunst galt:
Bücher drucken. Und das konnte der
Christoph ziemlich gut. 



Seniorenferien – Vorankündigung
 

 

Ökumenische Seniorenferien in Murten 
 

der Kirchgemeinden von Bonstetten, Stallikon und Wettswil 
vom Sonntag 22. September bis Samstag 28. September 2019 

 
Unser Motto: Es sind die Begegnungen mit Menschen, die das Leben lebenswert machen. 

 
Nach der letztjährigen Umfrage unter den Teilnehmern wurde der Wunsch geäussert, dieses Jahr in die 3 Seen- 
Region zu fahren. In der Altstadt von Murten befindet sich das Hotel Murtenhof & Krone. Zentral, jedoch ruhig 
gelegen, bietet das gepflegte Dreisterne-Haus eine überraschende Aussicht über den Murtensee und herrliche 
Sonnenuntergänge. Unser Hotel überzeugt mit authentisch gestalteten Zimmern (Seesicht), Lift und seinem 
persönlichen Service. Geschätzt wird auch die ehrliche Küche. Unser Gastgeber; die Familie Joachim, freut sich 
auf unser Kommen. 
 
Rüstige und unternehmungslustige Seniorinnen und Senioren, die bereit sind, Neues zu erleben sind herzlich 
willkommen. 
 
Unsere Aktivitäten gestalten sich in etwa wie folgt: Nach dem freiwilligen Tageseinstieg und dem reichlichen 
Frühstücksbüffet werden spannende Ausflüge und Besichtigungen oder kurze Wanderungen angeboten. Die 
Ausflüge werden mit dem Kleinbus durchgeführt, sind fakultativ und im Preis nicht inbegriffen. Am Abend lockt 
Entspannung auf der Gartenterasse bei einem Glas Wein aus der Region, bei einem Spaziergang, beim Lottospiel 
oder Jass.  
 
Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist und um die Planung der Ferien zu erleichtern, sind wir um eine baldige 
provisorische Anmeldung froh. Die Anmeldungen werden nach dem Datum des Eingangs berücksichtigt. Gerne 
nimmt Kathrin Stauber Ihre Anmeldung entgegen. 
 
Nach Eingang der provisorischen Anmeldungen werden die Ferien zu einem späteren Zeitpunkt nochmals für die 
definitive Anmeldung ausgeschrieben. Die verbindliche Anmeldefrist ist der Montag 17. Juni 2019. 
 
Zum jetzigen Zeitpunkt ist es schwierig, eine Aussage betreffend der Kosten zu machen, da diese abhängig sind 
von der Anzahl der Teilnehmenden. Die ref. Kirchgemeinden Bonstetten, Wettswil und Stallikon sowie die kath. 
Pfarrei St. Mauritius übernehmen für die jeweiligen Mitglieder einen grosszügigen Beitrag.  
 
Wir werden die Ferien mit der beliebten Begleitung von Kathrin Stauber und einer zusätzlichen Fachkraft aus der 
Pflege durchführen. Trotz der zusätzlichen Begleitung und dem teureren Hotel,  können wir voraussichtlich die 
Kosten im Rahmen der Vorjahre halten. 
 
Kathrin Stauber und Werner Utz vom Organisations-Team freuen sich auf zahlreiche Anmeldungen: 
 
Anmeldung und Auskunft: Bitte an Kathrin Stauber, Im Bruggen 5, 8906 Bonstetten 
   Tel.: 044 777 87 46, Handy: 079 562 78 19 oder E-Mail: stauber.kat@gmail.com 
 
Auskunft: Erteilt auch gerne Werner Utz, Bruggensteig 1, 8906 Bonstetten 
   Tel.: 044 700 08 44, oder E-Mail: werner-utz@bluewin.ch 
 
Zum Schluss: Man muss dem Körper etwas Gutes geben, damit die Seele Lust hat, darin zu wohnen. 
 

     



Frauezmorge am 29. März



Frühlingsfrauezmorge

Stallikon Wettswil 

am Freitag, 29. 3. 2019 von 9.00 - 11.00 
Uhr in der reformierten Kirche Wettswil


Die Kunst sich selber gut zu sein


Esther Schläppi, Personalcoach, nimmt uns mit auf 
eine Reise zu uns selbst mit Tipps und Tricks für 
den Alltag und unsere Beziehungen.

Wie immer beginnen wir mit einem reichhaltigen 
Frühstück. Wir freuen uns auf diesen spannenden 
Morgen und bitten um eine Anmeldung an Erika 
Müller:

erikarene.mueller@bluewin.ch oder 044 777 9972.


Unkostenbeitrag: Fr. 10.00 p.P.


Bis bald! Das Frauezmorgeteam Stallikon Wettswil



reformierte kirche 
stallikon wettswil

www.kirche-stallikon-wettswil.ch

Adressen
Pfr. Otto Kuttler

Pfarrhaus, Dorfstrasse 5
8143 Stallikon

Telefon 044 700 01 53
o.kuttler@stawet.ch

Pfr. Matthias Ruff
Husächerstr. 10

8907 Wettswil a. A.
Telefon 044 700 33 03

m.ruff@stawet.ch

Sekretariat
Öffnungszeiten: Di./Mi. Morgen

Do. ganzer Tag
Eveline Rutz

Husächerstrasse 12
8907 Wettswil a. A.

Telefon 044 700 20 44
ref@stawet.ch

Kirchenpflege
Präsidentin

Monika Stierli
m.stierli@stawet.ch
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Neugeborenen-Gottesdienst
Neugeborenen-Sonntag am 31. März
um 10.00 Uhr in der Kirche Stallikon

Was bist Du für ein Wunderwerk!
Augen, Mund, Ohren, runde kleine Füss-
chen,
die Ärmchen der Welt entgegenge-
streckt.
Ein neues Leben, aus Liebe geformt.
Sei willkommen!

Am Neugeborenen-Sonntag heissen wir
alle neugeborenen Kinder unserer Kirch-
gemeinde herzlich willkommen. Wir hö-
ren ihre Namen und freuen uns an die-
sem neuesten Jahrgang, der dazu ge-
kommen ist. Und wir können uns vor-
stellen, wie sich diese kleinen Babys
vielleicht später in der Spielgruppe tref-
fen und dann zusammen in den Kinder-
garten gehen und so in unserer Mitte
aufwachsen. Und wenn wir Glück ha-
ben, dürfen wir diese Babys am Neuge-
borenen-Sonntag sogar sehen. Doch wir
wissen, für Eltern ist die erste Zeit mit ei-
nem Baby überwältigend und sehr an-
strengend. Alles wird dann zum zusam-
men gemeistert: Die schlaflosen Nächte,
das erste Lachen, der erste Schnupfen,
der erste Brei. Alles wird ihr Baby mit ih-
nen teilen und sie mit ihm. Und viel-
leicht erleben sie auch diesen ersten ge-
meinsamen Gottesdienst mit ihrem Ba-
by, Geschrei inklusive natürlich.

Wir würden uns ganz fest darüber freu-
en.

So wird der Neugeborenen-Sonntag zum
Pendant des Toten- und Ewigkeitssonn-
tags. Hier begrüssen wir das neue Leben
in unserer Kirchgemeinde und dort ver-
abschieden wir uns. Es gehört beides
zum Leben dazu und verdient, bewusst
gefeiert zu werden: die Geburt wie der
Tod, diese zwei grossen Schwellen des
Lebens, die wir alle überschreiten. 

Am Neugeborenen-Sonntag wirken bei-
de Pfarrer Matthias Ruff und Otto Kuttler
mit sowie die Eltern und Kinder, die
beim Elki-Singen mitmachen. 
Auch das Fiire mit de Chliine-Team wird
dabei sein und für Klein und Gross eine
Geschichte über einen Schutzengel mit-
bringen.


